
   

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND KLIMASCHUTZ 
 

Auszug 
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 

der Sitzung vom 11.01.2022 

 
 
 

Zu Punkt 9 
(öffentlich) 

Entwurf "Dritter Lärmaktionsplan" 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 2986/2020-2025 
 
(…) 
 
Beschluss: 
 

 1. Der AfUK nimmt den Entwurf des „Dritten Bielefelder Lärmakti-
onsplans“ und das vorgesehene Verfahren zur Kenntnis und gibt 
den Planentwurf zur Beratung an die Bezirksvertretungen und den 
StEA.  
 
2. Die vorberatenden Gremien empfehlen dem Rat, den „Dritten 
Lärmaktionsplan“ in seiner abschließenden Fassung für die stra-
tegische Ausrichtung, programmatische Ausgestaltung und Wei-
terentwicklung der Lärmminderung in Bielefeld mit der „Auslöse-
schwelle“ von 65/55 LDEN/LNight zu beschließen. 
 
3. Die politischen Gremien nehmen zur Kenntnis, dass die Einga-
ben aus der Öffentlichkeitsbeteiligung von der Verwaltung geprüft 
und die Ergebnisse in die Handlungsprogramme sowie Lärmmin-
derungskonzepte der Handlungsräume eingearbeitet wurden. 
 
4. Die politischen Gremien nehmen den Stand der Umsetzung der 
Lärmsanierungsmaßnahmen im Bundesschienenverkehr zur 
Kenntnis. 
 
5. Die vorberatenden Gremien empfehlen dem Rat, die Auswei-
sung der ruhigen Gebiete zu beschließen. Diese Gebiete und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung werden von der Verwal-
tung in die freiraumplanerischen Entwicklungskonzepte inte-
griert. Über den Umsetzungsstand der Ziele zum Schutz und zur 
Entwicklung der ruhigen Freiräume wird der Ausschuss für Um-
welt- und Klimaschutz zusammen mit der Beratung der Freiraum-
entwicklungskonzepte unterrichtet.  
 
6. Die vorberatenden Gremien empfehlen dem Rat, die Verwaltung 
zu beauftragen, die Umsetzung der Lärmminderungsmaßnahmen 
in den Handlungsräumen gemäß der Maßnahmen-Steckbriefe zu 
prüfen und die Durchführung vorzubereiten sowie die Ausführung 
der kurz- und mittelfristigen Maßnahmen aus dem Handlungspro-
gramm zur lärmmindernden Fahrbahnsanierung vorzubereiten. 
Über den Umsetzungsstand der Maßnahmen wird jährlich im Aus-
schuss für Umwelt- und Klimaschutz berichtet.  
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7. Die vorberatenden Gremien empfehlen dem Rat, die Verwaltung 
zu beauftragen, für die Prüfempfehlungen zur Einführung von 
Tempo 30 an weiteren Straßenabschnitten aus dem „Dritten Lärm-
aktionsplan“ konkrete straßenverkehrsrechtliche Prüfungen 
durchzuführen. Über den Umsetzungsstand der Maßnahmen wird 
jährlich im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz berichtet. 
 
8. Die vorberatenden Gremien empfehlen dem Rat, die Wiederauf-
nahme des Förderprogramms zum passiven Lärmschutz (sog. 
Lärmschutzfensterprogramm) zu beschließen und die Verwaltung 
zu beauftragen, das Förderprogramm gemäß Verfahren und För-
derrichtlinie aus dem „Dritten Lärmaktionsplan“ durchzuführen. 

 
 - einstimmig beschlossen - 
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